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Arbeitsaufgaben zu den Kurzbiographien
Aufgabe 1: Lies deinen Text. 
Wenn in dem Text Wörter vorkommen, die dir sehr wichtig erscheinen oder Wörter, die du nicht kennst, schreib sie auch auf:

…………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………….










       
Aufgabe 2: Besprich die Wörter, die du aufgeschrieben hast, mit der Person neben dir. Könnt ihr die Wörter zusammen erklären? Seid ihr euch bei manchen Wörtern unsicher, was sie genau bedeuten? Wenn ihr nicht genau wisst, was ein Wort bedeutet, fragt euren Lehrer / eure Lehrerin. 










             Aufgabe 3: Analysiere die Geschichte mit der Person neben dir! Wie hat der Mensch aus deinem Text die Zeit des Nationalsozialismus erlebt? Hatte er einen Vorteil, weil die Nazis an die Macht gekommen sind? Hat er Verbrechen begangen? Hat er vielleicht jemandem geholfen? 
Schreibe die wichtigsten Informationen über deine Person auf der nächsten Seite auf! 
Mache in der zweiten Spalte ein X, wenn die Aussage stimmt. Erkläre in der dritten Spalte kurz, warum die Aussage stimmt.
Name der Person / Organisation: …………………………………………..
So hat die Person in Zusammenhang mit den Verbrechen des Nationalsozialismus gehandelt:

…………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………….
Die Person/Organisation aus meinem Text…

	
	
	Warum? Wie?

	…hatte wegen der Nazi-Herrschaft einen Vorteil
	
	

	…wusste von den Verbrechen der Nazis
	
	

	…hat bei den Verbrechen der Nazis mitgemacht
	
	

	…hat einem Menschen geholfen, der verfolgt wurde
	
	



Warum hat er / sie so gehandelt? Hätte er/sie anders handeln können?


Aufgabe 4: Präsentiere der Klasse deine Ergebnisse! Hänge die Biographie (Lebensgeschichte) „deiner“ Person an die Tafel, erkläre, ob diese Person einen Vorteil hatte, von den Verbrechen der Nazis wusste, dabei mitgemacht hat oder jemandem geholfen hat. Erzähle aber nicht die ganze Lebensgeschichte nach.
